
 

 

Merkzettel 
Dr. med. Oliver von Storch 

Im Wiesengrund 28 
31840 Hessisch-Oldendorf 

OT / Wahrendahl 
 

e-mail: praktika@fdtev.org

 

(Stand 01.11.2006) 

Bedingungen für den Praktikaaustausch Tansania  
Wenn ihr Interesse an einem Praktikumsplatz, einem Pflegedienstpraktikum, einer 
Famulatur oder eines PJ-Tertials in Tansania habt, solltet ihr wie folgt vorgehen. 
Bitte bedenkt dabei, dass wir kein „Rund-um-Sorg-Los-Reisebüro“, sondern ein 
Verein sind, in dem alle Mitglieder ehrenamtlich und ausschließlich in ihrer Freizeit 
arbeiten. 
 
Zuerst bitten wir euch über folgende Dinge nachzudenken: 
Tansania ist anders als Deutschland (habt ihr euch sicher auch schon gedacht), das 
sagt sich leichter, als man es sich dann doch bis in letzte Konsequenz vorstellen 
kann. Geht bitte völlig unvoreingenommen in den Austausch. Lasst Land und Leute 
erst mal auf euch wirken, dann kann es durchaus sein, dass euch auch der Afrikavi-
rus befällt. 
Vergleicht nicht mit Dingen, die ihr aus Deutschland kennt!! Bleibt immer fair zu 
den Menschen auf die ihr trefft, auch wenn euch mal wieder 100 Batikverkäufer seit 
Stunden nerven. 
 
Unsere Erwartungen an euch: 

• Ihr solltet mindestens 21 Jahren alt sein. 
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung wäre wünschenswert, ist aber keine 

Bedingung. 
• Denkt daran, dass man in Tansania Gast ist. 
• Achtet die manchmal sehr fremde Kultur in diesem Land. 
• Schreibt nach Eurer Rückkehr einen 2-3 seitigen Praktikumsbericht über eure 

Afrikaerfahrung. 
• Wir brauchen Euren Lebenslauf und Eure Bewerbung in Englisch und Deutsch. 
• MedizinstudentenInnen und Ärzten/innen sollten eine Haftpflichtversicherung 

abschließen, die ihre Tätigkeit im Ausland abdeckt! 
• Für Medizinstudenten: Es wird jetzt von der Regierung in Tanzania erwartet, 

das ihr von euerer jeweiligen Und ein Scheiben mitbringt, was ihr schon 
könnt, z.B. diverse Famulaturen, Bäuche zugenäht, Zugänge gelegt, etc. viel-
leicht vorher Krankenpfleger oder Krankenschwester gelernt und dann be-
kommt ihr eine Krankenhausaufenthaltsgenehmigung (ist so ein bischen wie 
eine Arbeitserlaubnis), mit der ihr dann im Hospital nicht nur „dumm“ herum-
steht, sondern richtig mitarbeiten könnt. 

• Bitte schickt dieses Merkblatt unterschrieben an uns zurück. 
 
Die Vermittlung ist extrem zeitaufwendig. Wir können mit den tansanischen Part-
nern in unserer Partnerorganisation in Tansania oft tagelang nicht kommunizieren. 
Deshalb dauert die Vermittlung durchschnittlich 2-4 Monate. 
Für die Vermittlung berechnen wir € 200 / Stand Dezember 2006 (€ 50 gehen da-
von an unsere Projekte in Tansania, und 50 Euro an das jeweilige Hospital als Ver-
mittlungsgebühr. Der Rest wird benötigt für Email, Telefongespräche nach Tanza-
nia, Post, etc, also administrative Zwecke, aber siehe dazu weiter unten) berech-
nen.  
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Das Geld entrichtet Ihr bei Ankunft in Tanzania an einen unserer Mitarbeiter bzw. 
Mitarbeiterin, die Euch empfangen, wie z.B. Frau Stodian oder Mr. Simba Sizar. 
Wir mussten in der Vergangenheit leider sehr häufig die Erfahrung machen, dass 
die Vermittlungsgebühr nicht entrichtet wurde. Teilweise mit der Begründung, kurz 
vor Abflug: „Hab’ ich heute überwiesen, müsste morgen bei euch auf dem Konto 
sein“. Nach dem Aufenthalt in Tanzania haben sich diese „Freunde“ dann nie wieder 
gemeldet. Bei Nachfragen unsererseits kamen dann die windigsten Ausreden, wa-
rum die Gebühr doch nicht mehr bezahlt werden konnte. Wir sind letztendlich auf 
ziemlich viel Arbeit sitzen geblieben. Alles in allem sehr ärgerlich. Daher haben wir 
das Konzept geändert und die Gebühr wird nun in Tanzania vor Ort entrichtet. 
Wir bitten um Euer Verständnis, aber da die gesamte Arbeit ehrenamtlich abläuft, 
blieb uns keine andere Möglichkeit. Sonst hätten wir die Vermittlungsarbeit einstel-
len müssen. Da wir aber auch sehr viele positive Erlebnisse mit „Praktikanten“ und 
mit ihnen gemeinsam sehr viel Spaß in Tanzania gemeinsam hatten, entschlossen 
wir uns weiter zu machen. 
 
Von dem Geld werden folgende Leistungen erbracht: 

1. Praktikumsplatz und Ansprechpartner in Tansania 
2. Telefon-/Fax-/Emailgebühren von und nach Tansania 
3. Vermittlung einer preisgünstigen Unterkunft, wobei noch mit Übernachtungs-

kosten um 50 - 100 € pro Monat gerechnet werden muss. 
4. Bei Unterkunft in Karatu kostet der Monat 100 Dollar und Vollpension 300 

Dollar, dafür ist das Essen aber echt vom feinsten!  
5. Eine Bescheinigung über die Teilnahme an einem Auslandspraktikum 

 
Nicht enthalten im Vermittlungsgeld sind: 
 

• Auf Wunsch kümmern wir uns um eine Krankenhausaufenthaltsgenehmigung 
• Transportkosten zum Praktikumsort oder für Besichtigungstouren im Land 
• Verpflegungskosten, aber auch hier können unsere Mitarbeiter in Tansania 

weiterhelfen. 
 
Zusammenfassung der Kosten: 

Suche und Vermittlung eines Praktikumsplatzes  € 200 
Kosten für die Unterkunft  € 50-100 / Monat 
Ausnahme Karatu s.o.  € 400 / Monat 
Krankenhausaufenthaltsgenehmigung  € 150 
 
Freundeskreis Deutschland-Tansania e.V. 
Dr. med. Oliver von Storch  
Assistenzarzt für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie 
Notfallmedizin, Reisemedizin, Dipl. Tropenmedizin 
Im Wiesengrund 28 
31840 Hessisch-Oldendorf / OT Wahrendahl 
Fax 05158 / 992594 
Email : praktika@fdtev.org oder Doreen.Stodian@gmx.de 
 
 
___________________________________________________________  
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 Ort, Datum Name und Adresse (Druckbuchstaben)   Unterschrift 


